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Samstag, 20.7.35, Regentag nach langer Zeit <aber> gut, als Wochen-
End-Sitzung. Danach Frau Norpoth: Hatte zuerst geschrieben und fragt nun
nochmal: Ihr Mann war in Amerika, suchte überall eine Stelle, nun sei Dr.
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Gamperl, der frühere Theologe in Innsbruck, von uns entlassen, jetzt in
Salzburg in Vorlesungen, ohne einen Bischof zu sehen - will dort ein
chemisches Laboratorium einrichten mit ihrem Mann. Die Mutter habe es
schon sehr lange unterstützt. Ich kann nur raten: Seien Sie vorsichtig. Es gibt
solche Studenten, nicht Schwindler, aber Wanderburschen.

13.00 Uhr beim Zahnarzt, aber wegen Wurzel schmerzen kann er nicht fertig
machen.
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